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Da es die Natur in diesem Jahr eilig hatte, hat die

Wanderabteilung des TKJ Sarstedt den Termin für die

Fahrt zur Blüte der Märzenbecher um eine Woche

vorverlegt. Das ziel war das etwa 170 Hektar große

Naturschutzgebiet Schweineberg und beherbergt das

wahrscheinlich größte Vorkommen des Frühblühers in

Norddeutschland. Am Schweineberg erstrecken sich die

Märzenbecher über eine Länge von 1,5 Kilometer und

100 bis 200 Meter Breite. Die Märzenbecher bedecken.

Stellenweise den gesamten Waldbogen und befinden

sich in einer Höhe von 200 bis 280 Meter Metern Höhe.

Trotz der Terminverschiebung trafen beinahe 30

Wanderer am Treffpunkt, um in Richtung Hameln zu

fahren. Ausgangspunkt war der Wanderparkplatz in der

Nähe der Ortschaft Holtensen. Auf festen Wanderwegen

konnten die TKJler die in voller Blüte stehenden

Märzenbecher noch bewundern. Leider war das Wetter am Vormittag noch bezogen, aber das störte die Wanderer nicht.

Weiter durch das Gebiet der der blühenden Märzenbecher und es wurde die Waldgaststätte "Heisenküche" angesteuert.

Hier war die Mittagsrast für die hungrigen Teilnehmer organisiert worden. Nach der Mittagsrast in der gemütlichen

Waldgaststätte begann der Rückweg, nun bei Sonnen-schein am Waldrand entlang mit schöner Aussicht auf den

Schweineberg. Vor der Rückfahrt, am Parkplatz angekommen, bedanken sich alle Wanderer bei ihren Führer K. Heinz

Pieper für die ausgezeichnete Wanderung. Alle waren sich einig, dass sich die Fahrt zur Märzenbecherblüte wieder einmal

gelohnt hat, denn wo findet man um diese Jahreszeit blühende Blumen in freier Natur. Hier nun noch ein Hinweis:

Gegenüber dem Wanderplan findet die nächste Wanderung erst am 24. April statt. 

Die Wanderer des TKJ Sarstedt an der Waldgaststätte

"Heisenküche". 
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